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VII Bericht
Straſchnik Station Tſchamaltin 27 Mal

Auch dieſer Tag liegt hinter uns und ich kann wohl ſagen es war
nicht ſo ſchlechthin einer von denen es in der Bibel heißt Und aus
Morgen und Abend wurde ein neuer Tag Zwei ſchwere Flußübergänge
haben wir hinter uns und einen Reiſegefährten verloren

Nicht daß die Nachtwache ſo dringend nötig geweſen wäre Keine
einzige der drei Wachen hatte irgend etwas geſehen oder gehört Aber
deſto mehr hatte die ungewohnte Wache angeſtrengt und es war ein heißer
Morgen Jnſofern auch eine Art Unglücksmorgen als ſich herausſtellte
daß eine Feder gebrochen war Meine beiden Leute waren mit Reparatur
beſchäftigt und der Flußübergang ſtand bevor Früh morgens muß auf
gebrochen werden das weiß jedes Glied der Expedition und heute war
inſofern beſondere Agilität aller von nöten als Ochſen beſorgt werden
mußten um den Flußübergang bewerkſtelligen zu können Ein Tartar
war extra herausgekommen um Ochſen anzubieten Aber er verlangte
15 Rubel und hielt ſeine etwaigen Konkurrenten durch Verſprechungenzurück Somit mußte jemand in 2 Ort um Ochſen zu holen Gott

lieb den ich ausſandte kam reſultatlos zurück auf die Unterſtützung
meiner beiden männlichen Reiſegefährten konnte ich nicht rechnen auf die

un Gerlachs nicht weil er das iſt beileibe kein Vorwurf ein
weltfremder Künſtler iſt dem außerdem ſein körperlicher Zuſtand noch große
er auferlegt ſodaß er als praktiſcher Reiſender überhaupt aus

et

Es war mir gelungeu in Nachitſchewan einen Bauer um 6 Rubel zu
engagieren der die beiden Wagen durch den Fluß ſchleppen ſollte Er
erſchien auf dem Platze ſchon machte ſich der Geſpannhalter der durch
aus 15 Rubel verdienen wollte an den Bauer heran und wollte ihn ver
leiten mehr zu verlangen Gottlieb der ſämtliche hier geſprochenen
Sprachen verſteht berichtete mir und bekommt den Auftrag dem Kerl eine
Knute zu zeigen die Drexl ſich aus einem kurzen Stock und einem alten
Ventilatorriemen zurechtgemacht hat mit der Warnung daß er dieſe auf
ſeinem glattraſierten Schädel ſpüren würde wenn er ſich nicht aus dem
Staube mache Jn der Tat er verſchwindet Die Wagen fahren
hinunter zum Fluß Wieder hat ſich eine große Menſchenmenge an
geſammelt und unter lauter Teilnahme aller Erſchienenen von denen ſich
keiner nehmen laſſen will uns mit guten Ratſchlägen zu dienen werden
die Tiere angeſpannt Es wird eine flache Stelle geſucht um in den
Fluß einzufahren Zuerſt der Perſonenwagen Die Ochſen ztehen an
Ganz langſam laſſe ich den Wagen ins Waſſer hineingleiten So jetzt
man die Strömung ſchon über den Fußboden hinweg Unter
Hoi h geht es vorwärts wir ſind über den erſten Arm
hinweg Ein Stück Kies der trocken liegt Jetzt kommt die tiefſte Stelle
Wir haben uns die Strümpfe ausgezogen und die Kleider hochgenommen
Wiederum fährt der Wagen ein in die Flut und ſinkt ein ſo daß das
Motorgehäuſe und der halbe Wagen überflutet iſt Da plötzlich bleiben
wir ſtecken die Bauern die ſich auf die Querhölzer geſetzt haben die über
die Nacken jedes Ochſenpaares hinweggelegt ſind fuchtein mit Armen und
Peitſchen aber ich merke gleich es iſt ihnen nicht ernſt Alle kommen
herangewatet Drexl und Gottlieb und dieſer überſetzt plötzlich zu
meinem maßloſen Erſtaunen daß der Bauer nun auch 15 Rubel haben
will wenn wir hinüberkommen wollten Jch ſchaue mich um und
richtig da glotzt wieder das Verbrechergeſicht des erſten 15 Rubelmannes
hervor der jetzt bei dem Bauern ſteht und ihm ſagt er ſollte nur feſt
bleiben wir zahlten dann ſchon Aber er ſollte nicht eher weiterfahren
als wir bezahlt hätten Jetzt wurde die Situation kritiſch Der Fluß
grund iſt zwar ſteinig aber die Räder ſinken doch immer niefer ein unter
der Laſt und das andauernde Ueberfluten der Holz Karoſſerie hätte mir
dieſe aufgequollen und die Sonne hätte ſie ſpäter wieder zerſprengt und
zerriſſen Kurz entſchloſſen ſchreie in Gottlieb zu er ſoll die Knute
nehmen ſchon winkt ſie in Drexls handfeſten Händen Jch ſpringe
vom Steuerrad hinunter ins Waſſer markiere den wilden Mann lange
nach meinem Wincheſter und lege auf den Verführer an was die Wirkung
hat daß dieſer ſich ſchleunigſt aus dem Waſſer herausmacht und auf den
nockenen Kies ſpringt Hier aber ſteht Drexl mit ſeinem Ventilator
riemen und nimmt ihn in Empfang zunächſt mit einer freundlichen
Schmeichelei für den Rücken ſodann mit einem Streicheln der Tartaren

muütze und ſchließlich als der Kerl bereits in hohem Satz in den zweiten
Graben hineinſpringt verabſchiedet er ihn noch mit einem Renommier Durch

zieher über den bereits hoch im Schwunge befindlichen Teil ſeines tartariſchen
Ebenbildes Gottes der ihm bei ſitzender Lebensweiſe unentbehrlich iſt
Die Bauern warteten das Ende dieſer ad veulos Demonſtration uicht ab
um nunmehr ohne Mucken wieder ernſthaft anziehen zu laſſen und ſo
tanzte denn der Wagen mitten hinein in den Fluß deſſen bedeutende
Strömung nunmehr treiben half Jm Flußbette ſelbſt ging es etwa zwei
hundert Meter talwärts während die Wagen von hinten ſchoben quirlten
und ſprudelten Schließlich waren wir an der Stelle angelangt wo die
Furt aus dem Flußbett wieder hinaufführt zum Wege Wir ſind oben
Der Wagen bleibt unter Bedeckung meiner Frau die den

Der plötzliche Tod Gerlachs in Teheran hat leider nur zu ſehr dieſe
Bedenken Zabels beſtätigt und gezeigt daß der Künſtler phyſiſch den

Wincheſter über die Knie gelegt vorn Platz nimmt und wir alle Mann
waten zurück durch den Fluß hindurch nun perſönlich mit unſern eigenen
Körpern ſeine Wucht ſpürend und holen den zweiten Wagen der inzwiſchen
unter Gerlachs Bedeckung drüben geblieben war Bald folgt auch derGepäckwagen Ohne Zwiſdenſane gelangt er ans Ziel Der Bauer be

kommt ſeine ſechs Rubel und alle Welt drängt jetzt an den Wagen heran
um ebenfalls etwas abzubekommen für die Hilfeleiſtung Wir waren vor
ſichtig Wir haben uns vorher beſtimmte Leute engagiert die nun ihren
Lohn erhalten ebenſo wie einige die noch unaufgefordert angepackt haben
Die andern Hände die ſich ausſtrecken bekommen Karamelli Bonbons

und freuen ſich wie die Kinder teils über die Bonbons teils darüber
daß ſie von uns erkannt ſind

Es iſt nachmittags um vier Uhr da kommen wir an einen zweiten
Nebenfluß des Araxes den Aleitſchitſchai Wir müſſen etwa
einen Meter Uferböſchung wegpickeln um in ſein Kiesbett einfahren zu
können Wir finden vier Ochſen die vorgeſpannt werden Aber bald ſtellt
ſich heraus daß ſie zu ſchwach ſind ſo quälen wir uns ſtundenlang herum
bis wir uns ſchließlich angeſichts der einbrechenden Dunkelheit entſchließen
nachdem wir überall durch Abwaten feſtgeſtellt hatten daß das Waſſer
keinesfalls in das Motorgehäuſe hineinkommen kann anzukurbeln und mit
vereinten Kräften von Ochſen und Benzin kommen wir auch über dies
Hindernis hinweg Nach Djulfa kommen wir heute nicht mehr wir
quartieren in einem Stationshauſe bei einer Straſchnikwache

Straßeninſpektion Daradus der ruſſiſchen Chauffee
Djnlfa Täbris

den 28 Mal 1908
Rußland macht uns den Abſchied nicht leicht Nochmals müſſen wir

eine geradezu gemeine Straße in die Höhe und als wir wieder hinunter
ſteigen wollen geht der Weg überhaupt verloren und man muß in einem
trockenen Flußbett weiterfahren bis man irgendwo die Fortſetzung des
Weges wiederfindet Um 9 Uhr ſind wir von Tſchamaltin ſortgefahren
erſt nach zwei Stunden können wir das Tempo etwas vergrößern und
lauſen mit ſanftem Gefälle auf die erſt vier Monate alte Eiſenbahnſtation
Djulfa los die Grenzſtation gegen Perſien deſſen Berge wir freilich ſchon
lange vom Ararat an zu unſerer Rechten haben ſehen können Um
halb zwölf halten wir in RuſſiſchDjulfa vor dem Zollamte unſere Päſſe
werden revidiert wir ſind ſchon ſeit Tagen erwartet worden Jetzt iſt nun
endlich auch von Petersburg die Entſcheidung der Zollbehörde eingetroffen
Man behandelt uns mit großer Kulanz Kaum daß eben der Gepäck
wagen revidiert wird Wir eſſen nochmals recht gut europäiſch im Warte
ſaal des Bahnhofes dann fahren wir nach der großen blauen Eiſen
brücke die einen Kilometer öſtlich von Djulfa über den Araxes führt
Eigentum des ruſſiſchen Fiskus iſt und bei der die von einer offiziöſen
der Kontrolle des Finanzminiſters unterſtehenden ruſſiſchen Privat Ge
ſellſchaft gebaute Chauſſee DjulfaTäbris beginnt im ganzen 125 Kilo
meter lang Der ruſſiſche Beamte an der Brücke iſt ſchon orientiert Er
läßt uns glatt paſſieren Die Automobile ſchnattern mit verdoppelter
Zungenfertigkeit durch das Eiſengebälk hindurch und halten am andern
Ufer wo ein perſiſcher Zollbeamter uns in Empfang nimmt Unſer erſtes
und wichtigſtes Ziel Perſien es iſt erreicht

Was wir in PerſiſchDjulfa von Perſien zu ſehen bekommen iſt noch
nicht einmal eine Stichprobe zu nennen Das Zollamt iſt der Mittelpunkt
ferner exiſtiert dort ein Gouverneux was man ſo unter einem Gouverneur
von Dijulfa verſteht Ein perſiſches Poſtamt ein perſiſches Telegraphen
amt ein Paßbureau und eine Anzahl Fuhrhalter und Karawanſereis
ſonſt nichts Hier hört die Eiſenbahn nun in der Tat und wahrhaftig
auf und hunderte von Kamelen die hinter dem Zollamte lagern zeugen
davon daß wir eingetreten ſind in das Gebiet des Karawanenverkehrs

Gemeſſen und honett treten die Perſer auf mit denen wir zunächſt zu
tun haben Es ſind die Leute vom Zollamt und Paßbureau Man merkt
ihnen an ſie haben ein treffliches Vorbild an ihrem Chef dem Zolldirektor
Herrmann deſſen Bekanntſchaft wir machen ein hochgewachſener Vlam
länder von Nationalität Belgier

Steil iſt die Steigung gerade nicht mit der die Chauſſee einſetzt aber
anhaltend Das Tal von Djulfa iſt rings umgeben von hohen Bergen
und ſtellt ſich nach allen Merkmalen die ſich leicht konſtatieren ließen dar
als der Boden eines Salzwaſſerſees der die Gewäſſer des oberen Araxes
aufgeſpeichert hat bis dieſe ſich nach dem Kaſpiſchen Meere durchbrechen
konnten Den ſüdlichen Rand nun dieſes alten Binnenſees hat die Chauſſee
zu überſteigen Sie folgt dabei dem vom Waſſer gegrabenen Pfade das
eine tiefe Rinne eingeſchnitten hat die am ſchärfſten bei Daradus den
Stein angenagt hat die Station die uns für heute nacht gaſtlich ihre
Tore geöffnet hat Zwei Techniker und ein Chauſſeegeldeinnehmer ſind
dort ſtationiert Jn der Nähe iſt eine kohlenſaure warme Quelle und
morgen früh ehe es weitergeht werden wir den Leib in das ſprudelnde
Naß tauchen und den Staub der Straße zwiſchen Nachitſchewan und
Djulfa herunterbaden an die wir denken wollen noch lange Wir
haben bis Täbris jetzt nur noch rund hundert Werſt alſo eine halbe
Tagesreiſe Unſer Reifen mit der Taueinlage hat auch heute gehalten
und er wird hoffentlich weiterhalten bis nach Täbris und Teheran

Station Marant der Chauſſee Djulfa Täbris 29 Mai
Erſtens es kommt anders zweitens als man denkt Morgens im

Jungbrunnen gebadet bei Zeiten abgeſahren nach ſieben Werſt platzt ein
Reifen Dieſen auf der Chauſſe im Sonnenbrande geflickt wieder aufmonttiert
mit neuem Schlauch zwei Werſt weitergefahren Der neue Schlauch ohne
Luft Jnzwiſchen ſind die alten und neuen Schläuche durcheinander
gekommen Einige Schläuche haben nur ganz unmerkliche Defekte Nach

Strapazen einer ſolchen Reiſe nicht gewachſen war einander werden drei Schläuche aufmontiert aufgepumpt wieder abmontiert

erſt der vierte iſt noch nicht gebraucht und hält Luft Jn flottem Tempo
weiter Vorbei an einer maleriſchen natürlich in Ruinen liegenden
Karawanſerai aus der Zeit des Schah Abbaß Wir paſſieren die Station
Aljaki und dahinter einen Aquädukt der aber nur noch landſchaſtliche
Dekoration darſtellt da er verlottert iſt und kein Waſſer enihält Die
Chauſſee iſt hier neu geſchottert Wir freuen uns daß es ſchon bergab geht Eine
Kurve und ich warte auf den Gepäckwagen den ich nicht mehr ſehe Jch warte
und warte Endlich kommt er angeſchlichen alle Hoffnungen ſinken nieder Der
mit dem Schiffstau montierte Reifen hat ſich ſo breit gequetſcht daß Gefahr
beſteht daß die Gummiwülſte trotz der Flügelſchrauben herausgehen Alſo
muß ganz langſam gefahren werden Es iſt bereits Nachmittag geworden
als die Station Marxant in Sicht kommt die genau die Mitte des Weges
darſtellt Wir haben die Station bereits paſſiert da ein Knall
ein Halten Nicht nur der Gummireifen mit der Taueinlage hat ſich von
der Radfelge losgewalzt nun iſt auch noch ein Pneumantel geplatzt Sollen
wir denn auf dieſer elenden Chauſſee drei Tage bis Täbris brauchen
Es geht nicht anders Langſam zurück zur Station wo wir um Quartier
bitten Sofort wird der Wagen aufgebockt die Hinterräder werden ab
genommen und der alte Gummireifen mit der Taueinlage wird erneut
aufmontiert und mit größter Sorgfalt verſchraubt nachdem er vorher mit
Waſſer hinreichend getränkt worden iſt Sodann wird ein zweiter Reifen
in Angriff genommen ein zweites Schiffstauende abgeſchnitten und ge
wickelt Darüber wird es Nacht

Täbris den 31 Mai 1908
Es wurde zehn Uhr morgens ehe wir geſtern von Marant fort

gekommen ſind Nunmehr werden beide Hinterräder des Gepäckwagens
mit Schiffstauen montiert Gleich hinter Marant geht es eine ſehr
bedeutende Steigung in die Höhe Um den zweiten Wagen und ſeine
Hinterräder zu entlaſten kuppele ich ihn mittels des Drahtſeiles mit
meinem Wagen und helfe ihm über manche Schwierigkeit hinweg indem
ich ihm im geeigneten Moment ſtets helfe den toten Punkt zu überwinden
bezw den Punkt an dem die Reiſen an den Hintterrädern Gefahr laufen
in den Felgen zu rutſchen So kamen wir bis zur Station Sofian
Von hier aus ſind es noch dreißig Werſt bis Täbris nur noch dreißig
Werſt Da geht das Unglück an Der geſtern von neuem aufmontierte Reifen
mit der Taueinlage geht los er iſt mitſamt dem Gummimantel ſo aus
gewalzt daß er auf der Felge nicht mehr hält Mit Riemen binden wir ihn
über die ganze Radfelge feſt Es ſcheint zu gehen wenn der Wagen mit
etwa 10 Kilometer Geſchwindigkeit fährt Drexl meint ich ſoll mit dem
Perſonenwagen vorausfahren um Quartier zu machen So geſchieht es auch
Auch ich fahre wegen meiner Todeskandidaten von Reifen langſam und
brauche über eine Stunde ſchon liegt Täbris vor mir Die Chauſſee
macht mehrere Biegungen Dann geht es über eine winklige und ganz
ſchief gebaute ſteinerne Brücke ſodann unter einem Schlagbaum durch
vorbei an der Station Adjitſchai und die Chauſſee iſt zu Ende und
wir ſind noch lange nicht in Täbris Herrgott war das ein Gegenſatz
bieher die Chauſſee und jetzt nach wenigen hundert Metern durch einen
tiefen Bewäſſerungsgraben über den ich dank dem mir von der Chauſſee
her innewohnenden Schneid noch glatt hinwegkomme Dann ein zweiter
Hier heißt es vorſichtiger fahren aber auch er wird genommen Jetzt geht
der Weg in einem Fluß entlang oder vielmehr der Fluß fließt die
Straße entlang ſporadiſch einige Häuſer immer mehr und mehr
ſchließlich rechts eingebogen in eine reguläre Straße mit Laden und Leuten
die teils ſtarr ſind vor Staunen teils ſchimpfen und Allah Mohammed
Ali fluchen oder beten Die Straße wird immer ſchöner Schwarze
Pfützen ſtarren uns an und hochauf ſpritzt das Stinkwaſſer Jetzt wird
es kritiſch eine ganz enge Gaſſe überdacht von Matten und in
der Mitte ja mitten in der Straße ein tiefes gähnendes
Loch Die Kloake iſt eingebrochen Gerade auf den Rändern der
Einbruchsſtelle komme ich über das Loch hinweg armer Drexl wie
wird Dir s mit dem Laſtwagen gehen Jch übertreibe nicht noch keine
einzige Stelle unſeres bisherigen Weges die ſchlechteſte nicht war ſo ſchlecht
wie die Straßen von Täbris Es folgt auf die engen Gaſſen eine eiwas
breitere Straße Jch habe Empſehlungen in der Taſche an den General
Gouverneur und frage nach ſeinem Palaſte um mir nötigenfalls von ihm
ein Quartier zu erbitten Man zeigt mir den Weg Arglos biege ich
ein Bum da ſitze ich ſeſt Wie kam das Gerade iſt hier ein Neu
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fünf Minuten telephonierte es daß
wagen den das Hochwaſſer überraſcht hätte umgeſtürzt daß der Kutſcher
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bau fertig geworden und bei dieſen Gelegenheiten d h wenn ein Perſer
baut wird einfach die Straße gemißbraucht um den Lehm anzurühren
aus dem die Mauern beſtehen Hier war man gerade fertig ge
worden hat die Straße geſäubert in dem man über den auſgeweichten
Lehm einige Schaufeln voll trockner Erde hinwegwarf Da ſaß ich
nun drinnen feſt Nicht vorwärts noch rückwärts Eine gewaltige
Menſchenmenge ſammelt ſich Man packt an ſyſtemlos vergeben
Schließlich erſcheint ein Herr in ruſſiſcher Jngenieutuniform er ſtellt ſich
vor als der Direktor der Chauſſee ein Herr Treskinsty und bietet
ſeine Hilfe an Er organiſiert die hilſsbereiten Arme und ſchließlich nach
dem die feſtgefahrenen Räder und der Werkzengkaſten ausgegraben ſind
kommt der Wagen vorwärts Aber nicht weit Wieder eine Schlamm
pfütze nirgends feſter Boden Dreißig vierzig Arme faſſen an und in
wilder Gier ſtürzen ſie ſich auf die Krans und Shahis die perſiſche kleine
Münze die man ihnen gibt und einige werden zudringlich und wütend
weil ſie nichts abbekommen haben drängen ſich heran und wollen auch
haben Jn der Tat eine üble Rotte Korah Der Jngenkeur warnt zur
Ruhe und zur Vorſicht On peut étre tué

Er nimmt im Wagen Platz und wird uns führen Es kommt wieder
eine böſe Stelle Nur dem Umſtande daß ich ganz ſchief auf den Fuß
ſteig hinauffahre verdanke ich es daß ich durchkomme Jetzt geht es vor
bei an der perſiſchen Poſt und nun in ein dunkles Loch hinein einen Teil
des Baſars Der Ingenieur zwar beſitzt auch ein Automobil aber es geht
nicht es iſt kaput und es iſt noch nie in der Stadt ſelbſt geweſen immer
auf der Chauſſee

Eine Weile geht es ganz gut vorwärts aber jetzt kommen wieder
Waſſerpfützen und ſchließlich über einen freien Platz hinweg in der Nähe
der kümmerlichen Zitadelle von Täbris führt ein ſchmaler ſumpfiger
Graben quer über den Weg hinweg Um die Federn zu ſchonen will ich
ſchief darüber hinwegfahren Das Unglück will es anders Erſt rutſchte
das rechte dann das linke Vorderrad hinein in den Graben und nun
ſtecken wir feſt unwiderruflich feſt mit Menſchen und Maſchinenkraft
iſt hier nichts zu wollen Der Werkzeugkaſten liegt auf ebenſo das
Motorgehäuſe Zwanzig Kulis heben den Wagen nicht Der Jngenieur
ſchickt nach Pferden Die Pferde kommen Schon fallen die Kulis die
bisher Trinkgelder geerntet hatten durch das Hetausheben des Wagens
über den Beſitzer der Pferde und über die Knechte her Es entſteht eine
regelrechte wütende Keilerei und wir kommen nicht vorwärts Schließlich
prügelt ſich das Volk derartig in blinde Wut hinein daß der Leibwächter
des Jngenieurs ein Koſak ſeine Flinte ſcharf läd Die perſiſchen Stadr
poliziſten die eben neue Röcke erhalten haben ſehen mit ihten
patronengeſpickten Gürteln dem Durcheinander zu und und achten nur
darauf daß ſie ſelbſt keine Keile kriegen Schließlich beruhigen ſich die
Wogen unter den Fittichen der Nacht die mittlerweile hereingebrochen iſt
und unter den abkühlenden Regentropfen eines Gewitters Die Pferde
werden vorgeſpannt Jch biete meine Drahtſeile an Man weiß es
beſſer und bleibt bei der Methode der landesüblichen Stricke Seelen
vergnügt ſehe ich zu wie zunächſt ein Pferd vorgeſchirrt wird es zieht
an der Strick reißt zwei Pferde werden an zwei Stricken vorgeſpannt
Hoihho beide Stricke reißen Laßt genug ſein des grauſamen Spiels
Wir werden den Wagen vollſtändig ſchließen und die Nacht darin zu
bringen Morgen wird ſich das weitere ſchon von ſelbſt ergeben Aber
der Jngenieur will davon nichts wiſſen Wir ſollen durchaus in ſein
Haus kommen Jch lehne ab und hätte auch den Wagen nicht ver
Jaſſen wenn mich nicht das Schickſal des zweiten Wagens allzu ſehr be
unruhigt hätte Jm Hauſe des Jngenieurs endete das Telephon der
Chauſſee dort konnte man wenigſtens Auskunſt haben über Drexl und
Gerlach Somit erhält Gottlieb den ehrenvollen Auftrag die
Nacht in Begleitung eines zweiten Koſacken des Herrn Treskinsky
im Wagen zu bleiben und wir gehen zu Fuß nach dem gaſtlichen Hauſe
des Jngenieurs wo wir in unbeſchreiblicher Toilette und mit allem Staub
beladen anlangen Soeben hat man von Adfitſchai telephoniert daß der
zweite Wagen dort eingetroffen iſt Sofort bitte ich hinzutelephonteren
der zweite Wagen ſoll bis morgen früh dort bleiben Es wird geantwortet
der Wagen ſei ſchon weiter gefahren der Mechaniker hatte geſagt wenn
der erſte Wagen durchgekommen wäre käme der zweite auch durch Das
Unglück iſt geſchehen und Drexl ſitzt ſicher anderswo vielleicht in der
eingefallenen Kloake feſt wie unſer Wagen Jn dieſes Reſultat verſuche
ich mich der harten Notwendigkeit folgend zu ergeben Da 5 Minuten
ſpäter telephoniert es man hätte dem Wagen einen Radfahrer nachgeſchickt
dieſer habe den Wagen aber nicht mehr erreichen können weil inzwiſchen
ein Dammrutſch erfolgt ſei und die ganze Straße zwiſchen der Station
und der Vorſtadt mehrere Meter hoch unter Waſſer ſtände Wieder nach

ein Furgon ein großer Laſt

und vier Pferde ertrunken ſeien Um 5 Minuten da ſaßen Gerlach
und Drexl in Adjitſchai und wir in Täbris ſie konnten ſich nicht er
reichen das Waſſer es war ſo tief nein Scherz beiſeite fünf Minuten
ſpäter und es hätte ein furchtbares Unglück geſchehen können Wir waren
ſicher daß nichts geſchehen war Dennoch wurde ſofort ein Diener aus
geſandt um den zweiten Wagen zu ſuchen Er fand ihn vor demſelben
nefen Loch halten über das ich hinweggefahren war aber verſchloſſen und
verlaſſen Denn Gerlach und Drexl ſuchten inzwiſchen in der finſtern
Stadt in den ſchwarzen Gaſſen umheult vom Gebell von Hunderten von
Hunden den andern Wagen auf getrennten Wegen Beide erreichten ihn
Drexl um Mitternacht Gerlach bei Morgengrauen Beide fanden
ſich zu ihren Wagen zurück Sofort ſchickte ich an Gerlach
einen Zettel mit der Bitte für ſich zu ſorgen ſo gut es ginge aber bei
dem Wagen zu bleiben bis wir ihn abholten Drexl hatte bei Gottlieb
hinterlaſſen daß er am andern Morgen wiederkommen werde um zunächſt
den Perſonenwagen mit herausholen zu helfen Jnzwiſchen war nach der
Station telephoniert worden der Mechaniker des Jngenieuts erſchien
heute am Sonntag früh mit einem Wagenheber Von der Wohnung aus
nahmen wir noch Eiſenſtangen und Balken mit eben hatten wir ange
fangen am Wagen zu arbeiten als Drexl erſchien und die Oberlettung
übernahm Zunächſt wurde der Wagen hochgewunden jedes Rad einzeln
mit Steinen und Balken unterlegt bis die Räder die Höhe des Graben
randes hatten Dann angekurbelt und ſtolz mit eigener Kraft vetließ
der Wagen ſeine unfreiwillige Umklammerung Es war gegen 11 Uhr als
wir fertig waren und den Wagen nach dem Grundſtück des Jngenteurs
brachten Jetzt zuerſt an die Leute gedacht die btaven Ein Ftühſtück
mit Tee Butterbrot und vielem Rührei ſteht bereit Eben ſind wix fertig
mit Frühſtücken da trifft von Gerlach eine Karte ein Seit Einbtuch
der Duntelheit befinde ich mich ohne Speiſe und Trank umgeben von
einer heulenden wütenden Menſchenmenge Jch bitte dringend um
Ablöſung Der Aermſte Noch einmal chnell ein Troſtbillet
dann ziehen Drexl Gottlieb und der Mechaniler des Jngenieurs
los zur zweiten Unfallſtätte Mittlerwelle haben wir für Gerlach Tee be
reitet ihm ein Rührei gemacht und ein Feldbett aufgeſtellt Nach knapp
anderthalb Stunden kommt der zweite Wagen glücklich an das eine Tau
hat er verloren und läuft nur noch auf dem leeren Mantel das andere
ſitzt noch Unſer armer Herr Gerlach aber wird in Empfang genommen
getränkt geatzt ein wenig gewaſchen und alsbald aufs Feldbett gelegt wo
er umgehend einſchlummert

Jm Hauſe des Jngenieurs hat man uns ein Quartier eingeräumt
zwei kahle Zimmer die eben in Reparatur ſind Man hat einen Ofen
geſetzt und das Loch in der Mauer neben dem Ofen iſt die einzige
Verbindungstür zwiſchen den Zimmern Dazu kommt ein kleiner Korridor
Wir hatten andere vermietbare Quartiere vorher angeſehen gegen ſie war
dieſes Quartier immer noch Gold Hotels gibt es nicht in Täbris abgeſehen
von einigen armeniſchen mit Läuſen und Wanzen Wir ſind ſroh daß
wir nicht lange zu ſuchen brauchen Denn wir haben Ruhe nötig
wir ſelbſt und unſere Wagen Ja ganz ſo einfach iſt eine Automobilreiſe
nach Perſien ſcheint s doch nicht
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Kleine Chronik

Verlin 29 September 24 Morde in Berlin Seit Anfang
dieſes Jahres wird in Berlin eine erſchreckende Zunahme der Kapital
verbrechen beobachtet Die Steigerung ſcheint im zweiten Vierteljahr am
größten geweſen zu ſein denn nach der amtlichen Ueberſicht kamen in
dieſem Zeitraum in Groß Berlin 24 Morde und Totſchläge gegen 10 im
Vorſjahre vor Hingerichtet wurden drei Perſonen gegen 0 im Vorjahre

Berlin 29 September Ein Mannweib Jn Berlin iſt
ein Zeitungsſtreit entſtanden weil eine Dame nachts aus einem Café ge
wieſen wurde Der angegriffene Beſitzer rechtfertigt ſein Vorgehen damit
daß die Dame einen Bart trage und rauche Darob bekommt er noch
mehr zu hören Der Bart ſei nicht größer als der anderer Damen auch
das Verbot des Rauchens ſei kleinſtädtiſch man lebe hier nicht in
Buxtehude

GBerlin 29 September Selbſtmord eines Knaben Jn
Berlin erhängte ſich ein 9jähriger Knabe der ſeiner Mutter 5 Mark
entwendet hatte

Leipzig 29 Sepiember Die Affäre Giegler Döll Der
Verhandlungstermin gegen die des Mordes an dem Buchhändler Giegler
angeklagte Wirtſchafterin Döll und den Buchdrucker Walter Schmidt
iſt nunmehr auf den 26 Oktober angeſetzt Wie lange die Ver
handlungen dauern werden läßt ſich nicht vorausſehen im ganzen werden
mehr als hundert Zeugen zu vernehmen ſein

Liegnitz 28 September Zu ſchweren Ausſchreitungen kam
es auf dem Dominium Weißenhof beim Erntefeſt zwiſchen galiziſchen
und deutſchen Arbeitern Von letzteren wurden mehrere ſchwer verletzt
Die Haupträdelsführer wurden verhaſtet

Königshütte 28 September 2 Opfer des elektriſchen
Starkſtromes Ein Monteur wurde beim Berühren der elektriſchen
Starkſtromleitung getötet und ein Kollege der ihm beiſprang lebens
gefährlich et

Poſen 29 September Heiße Liebe Wegen eines Karuſſell
mädchens brach in dem Dorfe Jaskolski zwiſchen vier jungen Polen
eine Schlägerei aus bei der ein Häuslersſohn getötet und ein Zimmer
mann tödlich verletzt wurde

Hamburg 29 September Ein ungetreuer Kaſſierer Der
Kaſſierer der Sierbekaſſe Alt und Jung in Jtzehoe namens Heide
iſt nach Unterſchlagung von 10000 Mart flüchtig geworden Heide
hat früher mehrfach als ſozialdemokratiſcher Stadtverordneter kandidiert

Schleswig 29 September Selbſtmord eines Fahnen
junkers Der Fahnenjunker von Manſtein im Jnfanterie Regiment
von Manſtein Nr 84 in Schleswig hat ſich nachts in der Kaſerne
erſchoſſen

Hanunover 28 September Brandſtiftungen Jn er
ſchreckender Weiſe mehrt ſich in der Provinz Hannover die Zahl
der Brandſtiftungen in den ländlichen Kreiſen Seit Mitte Auguſt ſind
187 ländliche Gehöſte oder Scheunen niedergebrannt Bei den allermeiſten
Brandunfällen konnte Brandſtiftung feſtgeſtellt werden Jn vielen Fällen
war die Ernte noch nicht verſichert und ſo entſteht den Betroffenen ſchwerer
Verluſt Jn keinem der letzten 80 Jahre ſind ſo viele Haus und Ge
bändebrände auf dem Lande in Hannover vorgekommen wie in dieſem
Jahre zumal auch die Zahl der durch Blitzſchlag eingeäſcherten Gebäude
und Gehöfte ſich auf mehrere Hundert beläuft

Hannover 28 September Der Miniſter als Souffleur
Ein niedliches Geſchichtchen erzählt man ſich in Peine von dem 50 jährigen
Jubiläum der Jlſeder Hütte Ein Jungfräulein ſollte unter einem
Ehrenbogen dem Geh Kommerzienrat Meyer als er mit dem Handels
miniſter Delbrück dahergeſchritten kam einen Blumenſtrauß überreichen
und dazu ein Poem aufſagen Aber ſie verwirrte ſich gänzlich und auch
ihre Nachbarin die das Konzept hatte kam mit dem Soufflieren nicht zu
Fache Da erbarmte ſich denn der Herr Miniſter der beiden verlegenen
jungen Geſchöpfe indem er das Manuſkript und die Rolle des Ein
bläſers übernahm So ging denn der Akt noch glücklich zu Ende

Eſſen 28 September Schrecklicher Selbſtmord Auf der
Eiſenbahnſtrecke Düſſeldorf Eſſen warf ſich der 44 jährige Fabrikarbeiter
Wilhelm Stendel Vater von vir unmündigen Kindern vor einen
in voller Fahrt befindlichen Eiſenbahnzug und war ſofort tot Das
Motiv zum Selbſtmord iſt unbekannt

Trier 28 September Ermordet wurde am Sonntag in dem
luxemburgiſchen Grenzort Waſſerbillig der Schreinergeſelle Hildgen
von einem Fabrikarbeiter aus Bübelingen auf offener Straße Der
Mörder wurde verhaftet

Stuttgart 28 September Auf ſonderbare Weiſe ver
unglückt Der württembergiſche Generalmajor Koſch hat während
der Manöver einen merkwürdigen Unfall erlitten Sein Pferd trat in ein
Weſpenneſt und die wütend gewordenen Jnuſekten fielen über Roß und
Reiter her und ſtachen ſie jämmerlich Das Pferd warf ſich dabei vor
Schmerz zu Boden ſo daß der General noch außer den vielen Weſpen
ſtichen einen Rippenbruch erlitt

Wien 28 September Von der geiſteskranken Schweſter
erſtochen Die 25 jährige Roſa Luſtig deren Gatte Geſchäftsführer eines
Konfektionshauſes in Newyork iſt den ſie aber verlaſſen hat wohnte im
Hauſe ihres Vaters des Hauſierers Nathan Damis eines Krüppels
Roſa die ſchon als 16jähriges Mädchen wegen geheimer Proſtitution be
ſtraft war iſt eine abnorm exzentriſche und gewalttätige Natur So hatte
ſie bei einem Rencontre einmal einen Wachmann zu Boden geworfen und
ihm den Kragen herabgeriſſen Sie wurde darauf in der Jrrenanſtalt
Steinhof interniert aber ſchließlich gegen Revers der Famllie wieder aus
geliefert Geſtern hat ſie ihrem Bruder einem 12 jährigen Schulknaben
wegen eines geringiügigen Streites beim Nüſſeknacken ein ſcharfes Meſſer
in die Bruſt geſtoßen Der Knabe verſchied nach wenigen Minuten
Händeringend warf ſich die Täterin auf die Knie und rief Mutter jetzt
werde ich gehenkt Die Mörderin wurde ſofort der Jrrenanſtalt wieder
übetgeben

Paris 28 September Eine myſteriöſe Affäre gibt der
Polizei zu umſangteichen Nachforſchungen und dem Publikum zu den
ungeheuetlichſten Vermutungen Anlaß Jn der verfloſſenen Nacht war im
Hallenviertel das Gerücht verbreitet daß zwölf junge Schriftſteller
Dramatiker und Lyriker darunter auch eingewanderte Deutſche gemein ſam
zu ſterben beſchloſſen hätten und daß man ſieben von ihnen tatſächlich
tot in einem Separatzimmer eines bekannten Nachtlokales aufgefunden hatte
Der Polizeikommiſſar beſtäligte daß er nach Erhalt des zwölf Unterſchriften
tragenden Brtefes in jenes Nachtlokal geeilt ſei und dort ſieben junge
Leute in vollſtändig trunkenem Zuſtande aufgefunden habe Sie mußten
in ihre Wohnungen geſchafft werden wo ſie ſchwer krank liegen Es wird
vermutet daß in dem von ihnen genoſſenen Weine opiumhaltige Subſtanzen
geweſen ſind Von den fünf anderen jungen Leuten hat man noch keine
Spur gefunden

Petersburg 28 September Eine ganze Stadt verſteigert
Eine einzigariige Verſteigerung wird am 3 Oktober im Gouvernement
Eliſabethgrad ſtattfinden dte ganze Stadt Bereſofka wird auf Betreiben
eines Großkaufmanns aus Odeſſa dem die Stadt 240000 Mk ſchuldet
verſteigert Die Gemeinde iſt völlig verſchuldet und außerſtande den
Gläubiger auch nur abzufinden ſo daß jetzt die ganze Stadiverwaltung
und der ganze Kommunalbeſitz einfach unter den Hammer kommt

Athen 29 September Ein Millionär ermordet
Jn der Gemeinde Epidauros wurden ein Millionär Gramma
tika und ſein Diener ermordet und beraubt Da ſie ein Einſiedlerleben
führten wurde das Verbrechen erſt nach mehreren Tagen entdeckt

London 28 September Ein dankbarer Patient Hier
ſielen einer Krankenpflegerin durch Teſtament von einem Patienten 600 000
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London 29 September Großer Dampfer untergegangen
Der Vergnügungsdampfer Argonaut der von London aus ein
Kreuzfahrt durch das Mittelmeer ausführen follte iſt auf der Höhe vor
Dungeneß im Nebel mit einem anderen Dampfer zuſammengeſtoßer
und geſunken Die Paſſagiere 118 an der Zahl und die Beſatzung
S ſich rechtzeitig in den Booten retten verloren aber ihr geſamtes

epäck

Brooklyn 28 September Senſationeller Selbſtmord
Hier ereignete ſich ein ſenſationeller Selbſtmord Bewohner eines Hauſes
bemerkten daß durch Riſſe der Decke Blut herabträufelte Man öffnete
die darüber liegende Wohnung gewaltſam und fand drei Perſonen die
augenſcheinlich Selbſtmord begangen hatten nebeneinander in einer großen
Blutlache liegen

Caracas 26 September Die Beulenpeſt in Caracas
Hier iſt die Beulenpeſt von neuem ausgebrochen Mehrere Perſonen ſind
bereits geſtorben

Bombay 29 September Außerordentlich große Regen
fälle haben in den letzten ſechsunddreißtg Stunden in Haiderabad und
Deccan verheerende Ueberſchwemmungen angerichtet Der Fluß Muſi iſt
um viele Meter geſtiegen und hat mehrere Brücken mit fortgeriſſen

auſende von Häuſern ſind nach den Berichten weggeſchwemmt
worden Der Verluſt an Menſchen iſt groß überall liegen Leichname
verſtreut Das Land ſoll auf Meilen hin verwüſtet ſein Die Regen
höhe betrug fünfzehn Zoll

Peking 29 September Die Peſt Jn Tongſho ſind fünf
hundert Todesfälle an Bubonenpeſt vorgekommen

Winterfahrplan
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Halle Hettſtedter GEiſenbahn
Gültig vom 1 Oktober 1908 bis 31 März 1909

Abgang AnkunftW 445 V Dölau 640 F 800 V W 530 V Dölau 780 W 840 V
Dölau 1000 100 N Fienſtedt Fienſtedt F ab Dölau 1225

290 300 N Dölau v 1 bis 250 N Fienſtedt 350 N Dölau
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Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 530 nur Wochentags ſodann täglich

600 630 700 730 800 815 830 8,45 900 uſw in Zwiſchenräumen
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Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweilg
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

T nur bis Ammendorf
nur bis Ammendorf Sonntags auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in Halle
bis Merſeburg ſonſt bis Ammendorf

Wenn Sie Ihr Kind
geſund munter und geiſtig friſch ſich entwickeln ſehen wollen

ſo geben Sie ihm Dr Hommel s Haematogen Laſſen Sie ſich jedoch
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T 251 Vonnerstag

Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jm Jntereſſe eines geordneten Geſchäftsganges ſowie zur Be

eigene des Rechnungslegungsgeſchäftes der ſtädtiſchen Verwaltung
iſt es dringend erforderlich daß alle Unternehmer und Lieferanten ſofort
nach Ausführung der ihnen übertragenen ſtädtiſchen Arbeiten und
Lieferungen die Rechnungen über dieſelben zur Prüfung und Zahlungs
anweiſung einreichen

An alle Beteiligten richten wir daher hierdurch das dringende Er
ſuchen ſofort nach Erledigung der ihnen erteilten Aufträge die dies
bezüglichen Rechnungen einzureichen unter dem Hinzufügen daß bei
Nichterfüllung dieſes Wunſches wir uns zu unſerem Bedauern genötigt
ehen die Säumigen in Zukunft bei Vergebung von Lieferungen und
Arbeiten auszuſchließen

Halle a den 30 September 1908 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Das Recht zur Aufſtellung einer Schmalzkuchenbnde an der Eis

bahn in den Pulverweiden für das Winterhalbjahr 1908/09 ſoll öffentlich
meiſtbietend verpachtet werden

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Sonnabend den 3 Oktober 1908 vormittags 11 Uhr

im Magiſtrats Bureau V Marktplatz 20 Zimmer 4 anberaumt
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht und können

vorher im genannten Bureau eingeſehen werden

Halle a den 17 Sept 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule
Charlottenſtr 15

Das Sommerhalbjahr wird in dieſem Jahre Freitag den 2 Oktober
geſchloſſen

Die Herbſtferien dauern von Sonnabend den 3 Oktober bis Montag
den 19 Oktober

Der Unterricht des Winterhalbjahres 1908/09 beginnt am Dienstag
den 20 Oktober

Anmeldungen nimmt der Schulleiter im Schulhauſe Charlottenſtr 15
wochentags von 10 11 Uhr vormittags und am 19 Oktober von 25
Uhr nachmittags entgegen

Schulpflichtig ſind alle im Bezirke der Stadtgemeinde Halle a/S
beſchäftigten männlichen kaufmänniſchen Angeſtellten FS 59 und 76 des
Handelsgeſetzbuches und Hilfsperſonen des Handelsgewerbes insbeſondere
auch Schreiber welche Kontorarbeiten verrichten wenn ſie nach dem
30 Juni 1891 geboren ſind

Zur freiwilligen Teilnahme am Unterrichte können männliche Per
ſonen des Handelsſtandes unter der Vorausſetzung zugelaſſen werden daß
ſie ſelbſt und ihre geſetzlichen Vertreter ſich der Schulordnung unterwerfen
Die Zulaſſung kann ſich auf den geſamten Unterricht oder auf einzelne
Fächer erſtrecken

Das halbjährliche er beträgt für wöchentlich 6 und mehr
Stunden 15 Mk Freiwillige Schüler welche nur einzelne Stunden be
legt haben bezahlen für je eine Unterrichtsſtunde halbjährlich 2,50 Mk

Für Anfangskurſe im Maſchinenſchreiben ſind 10 Mk für Wieder
holungskurſe 5 Mk beſonders zu zahlen

Unterrichtsfächer
a Pflichtfächer

Unterſtufe wöchentlichKaufmänniſches Rechnen 2 StundenHandelslehre 1ndelskorreſpondenz u Kontorübungen 1ehe 1chönſchreiben 17 6 Stunden

Mittelſtufe wöchentlichKaufmänniſches Rechnen 2 Stunden
Handelslehre 1ndelskorreſpondenz und Kontorübungen 1

fache Buchführung 1Handelsgeographie

6 Stunden

Oberſtufe wöchentlichKaufmänniſches Rechnen 2 Stunden
Doppelte Buchführung 2e und Korreſpondenz 1aufm Geſetzeskunde 1Sm 2

6 Stunden
b Wahlfächer

Einfache und doppelte Buchführung Stenographie Syſtem Gabels
berger und Syſtem StolzeSchrey für Anfänger und für Fortgeſchrittene
Maſchinenſchreiben Schnellſchönſchreiben Rund und Plakatſchrift Engliſch
Vor Unter Mittel und Oberſtufe Franzöſiſch Unter Mittel und

Ober Unterrichtszeit
t Unterſtufen1 Montag und Donnerstag 11 Uhr vormittags

2 Dienstag und Freitag 11 Uhr vormittags
3 Montag und Donnerstag 5 Uhr nachmittags
4 Montag und Mittwoch 5 Uhr nachmittags
5 Dienstag und Freitag 5 Uhr nachmittags
6 Mittwoch 11 Uhr vorm und Freitag 8 Uhr nachm

Mittelſtufen
Montag und Donnerstag 11 Uhr vormittags
Dienstag und Freitag 11 Uhr vormittags
Montag und Donnerstag 5 Uhr nachmittags
Dienstag und Freitag 5 Uhr nachmittags
Mittwoch und Freitag 5 Uhr nachmittags
Montag und Donnerstag 8 Uhr nachmittags

Oberſtnufen
Montag und Donnerstag 11 vormittags
Dienstag und Freitag 11 Uhr vormittags
Montag und Mittwoch 5 Uhr nachmittags
Dienstag und Donnerstag 5 Uhr nachmittags
Mittwoch und Freitag 5 Uhr nachmittags

Drogiſtenklaſſen
Unterſtufe Dienstag 8 Uhr nachm u Donnerstag 5 Uhr nachm
Mittelſtufe Mittwoch 6 Uhr nachm u Freitag 8 Uhr nachm
Oberſtufe Dienstag und Freitag 5 Uhr nachmittags

Klaſſe für Schüler mit dem Berechtigungsſchein zum einjährigen
Militärdienſt

Dienstag und Freitag von 5 Uhr nachmittags
Die Unterrichtszeit für Wahlfächer wird möglichſt mit Rückſicht

auf die Abkömmlichkeit der Lehrlinge im Geſchäft feſtgelegt
Der Stundenplan bietet für die Herren Prinzipale der

verſchiedenſten Geſchäftszweige den Vorteil daß ſie ihre Lehr
linge während der geſchäftsſtillen Tageszeit zum Unterricht
ſchicken können und daß zu derſelben Zeit ſtets nur ein Teil
der Lehrlinge dem Geſchäft entzogen wird

Weitere Auskunft erteilt der Schulleiter in der Sprechſtunde von
10 11 Uhr vormittags in ſeinem Amtszimmer Charlottenſtraße 15

Halle a den 16 September 1908
Der Schulvorſtand

der kaufmänniſchen Forbildungsſchule

Ausſchreibung
Die Lieferung der Granitstufen zum Neubau des Polizei Dienſt

gebäudes an der Dreyhaupt und Hallorenſtraße ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Donnerstag den 8 Oktober er vormittags 10 Uhr
an das Bureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen DieBedingungen und Se uungen liegen im Zimmer Nr 16 des Hochbau

amts Marktplatz 20 zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsan
ichläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

Halle a S den 28 Sept 1908 Städtiſches Hochbauamt

9 i e h

i h
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Die Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S
beginnt den Unterricht im Winterhalbjahr 1908/1909 Sonntag
den 18 Oktober vorm 7 Uhr in den Abend und Sonntags
klaſſen Montag den 19 Oktober vormittags 10 Uhr in ſämmtlichen
Tagesklaffen

Die Anſtalt umfaßt folgende Abteilungen
a eine Baugewertſchule
b eine Maſchinenbanſchule
o eine Tagesklaſſe für Dekorationsmaler Lithographen
d ein Tagesklaſſe für Kunſthandwerker

Kunſt und Bauſchloſſer Bau und Möbeltiſchler Modelleure
o eine Tagesklaſſe für Bauhandwerker Maurer Zimmerer

Steinmetzen
f Abend u Sonntagsklaſſen für die verſchiedenſten Berufe
s Lehrwerkſtätte für Klempuer Tiſchler und Holzbildhauer
h Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren u Schnitzen

Die Zahlung des Schulgeldes hat am 22 und 23 Okt d J
abends von 9 Uhr im Zimmer Nr 17 der Handwerkerſchule zu
erfolgen Schüler welche erſt nach dieſen Tagen zur Anmeldung kommen
haben in der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Rathaus Zimmer Nr 5 vormittags
zwiſchen 8 und 1 Uhr zu zahlen Es beträgt das Schulgeld halbjährlich
in der Baugewerkſchule 80 Mark in der Maſchinenbauſchule ſowie in den
Tagesklaſſen für Dekorationsmaler und Kunſthandwerker 30 Mk in der
Tagesklaſſe für Bauhandwerker 25 Mark in den Abend und Sonntagsklaſſen
und ſonſtigen einzelnen Tageskurſen ſür wöchentlich 6 Unterrichtsſtunden
3 Mark für wöchentlich 10 Unterrichtsſtunden 5 Mart für wöchentlich
11 20 Unterrichtsſtunden 15 Mark für wöchentlich 21 und mehr Unter
richtsſtunden 25 Mar Vollſchüler Reichsausländer haben als Voll
ſchüler den fünffachen Betrag zu zahlen

Anumeldungen werden von jetzt ab bis zum Beginn des
Winterhalbjahres wochentags von 1011 Uhr vormittags im
Amtszimmer des Direktors und außerdem am 9 und 10 Ok
tober d Jrs abends von 9 Uhr im Zimmer Nr 19 der
Handwerkerſchule entgegengenommen Spätere Meldungen können
nur inſoweit berückſichtigt werden als die Raum und Betriebsverhältniſſe
es geſtatten

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen
vom Direktor der Anſtalt koſtenlos abgegeben

Der Lehrplan der Abend und Sonntagsklaſſen umfaßt haupt
ſächlich folgende Unterrichtsfächer Freihand und geometriſches Zeichnen
darſtellende Geometrie Fachzeichnen Elektrizitätslehre Maſchinenlehre
Geometrie Mechanik Phyſik Rundſchrift gewerbliche Buchführung
Modellieren und Schnitzen

r heelemchege jnnge Leute die eine weiter
gehende Ausbiſdung im Zeichnen erſtreben werden von der
Teilnahme am Zeichennnterricht in der ſtädtiſchen gewerblichen
Fortbildungsſchule entbunden wenn ſie mindeſtens 4 Stunden
den Zeichenunterricht der Handwerkerſchule befuchen

Bemerkt wird noch daß nach einem Erlaſſe des Herrn Miniſters für
Handel und Gewerbe die neuen Vorſchriften über die Einrichtung und
den Betrieb der preußiſchen Baugewerkſchulen am 1 Oktober ds Jrs
in Kraft treten

kommt in Wegfall an deren Stelle tritt die V Klaſſe
Halle a den 20 Auguſt 1908

Das Kuratorium der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Bekanntimgelz rung
In der Zeit vom 1 Oktober 1908 bis 31 März 1909 iſt das

ſtädtiſche Leihamt an allen Werktagen vormittags von 8 bis 12 Uhr und
nachmittags von 2 bis 4 Uhr für das Publikum geöffnet

Die nach S 9 des Reglements vorgeſchriebenen monatlichen Reviſionen
finden nicht mehr Ende ſondern Mitte des Monats ſtatt

Halle a den 18 September 1908 Der Maniſtrat

Bekanntmachung
Laden zu vermieten

Der im Erdgeſchoß des Grundſtücks Gr Ulrichſtraße 8 belegene jetzt
von der Firma Klooß Bothfeld benutzte Laden iſt ſofort oder ſpäter zu
Geſchäfts zwecken zu vermielen

Nähere Auskunſt wird im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20
Zimmer 4 erteilt

Halle a den 31 Mai 1908 Der Maniſtrat
wBekcannntutaelztttg

Die Lieferung des Bedarfs an Weiſßßbrötchen ſogenannten Franz
brötchen Roggenmehl Speiſetalg und Speiſeſalz zur Herſtellung
eines warmen Frühſtücks für arme Kinder der hieſigen ſtädtiſchen Volks
ſchulen während einiger Monate des Winterhalbjahres 1908/09 ſoll ver
geben werden und zwar hinſichtlich der Brötchen in 4 Loſen nämlich
der Bedarf

1 für die Schulen in den eingemeindeten Vororten Giebichenſtein
Trotha und Eröllwitz

2 für die Schulen an der Hermann Schiller Leſſing Frieſen und
Freiimfelderſtraße

3 für die Schulen an der Dreyhaupt Olearius Taubenſtraße und
Neuen Promenade und

4 für die Schulen an der Liebenauer und Huttenſtraße und am
Böllbergerweg

Es werden insgeſamt vvrausſichtlich gebraucht werden
45 Zentner Noggenmehl

9 Speiſeſalz8 Fpeiſetalg
128000 Stück Brötchen a 50 g 6400 kg

Angebote mit entſprechender Aufſchrift ſind bis zum
1 Oktober ds Js vormittags 11 Uhr

an das Bureau IV Rathausſtraße 4 Eingang Kleine Steinſtraße ein
zureichen Jm Bureau IV liegen auch die Lieferungsbedingungen zur
Einſichtnahme aus

Diejenigen Angebote auf welche bis zum 9 November ds Js keine
Antwort erfolgt ſind nicht berückſichtigt worden

Halle a den 15 September 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmgehnng

Die im Durchgang von der Martha nach der Zinksgartenſtraße be
legene Seilerſpinnbahn iſt ſofort oder ſpäter zu vermieten

Nähere Auskuft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum
Marktplatz 20 Zimmer Nr 4 erteilt

Halle a d 30 März 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmaehnng

Das füdliche ZBrückenhäuschen auf der Cröllwitzer Brücke ſoll
ſofort oder ſpäter zu Geſchäftszwecken vermietet werden

Nähere Auskunft wird im Magiſtrats Bureau V Marktplatz 20
Zimmer Nr 4 erteilt

Halle a den 3 Juli 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Jm Aſyl ſollen 30 Frauen mit Federreißen Tütenkleben oder
Drogenverleſen für Rechnung Dritter beſchäftigt werden Preis Angebote
ſind ſchriftlich an die Verwaltung des Afhls für Obdachloſe Rat
hausſtraße 1 II Zimmer 85 zu richten woſelbſt auch nähere Auskunft
erteilt wird

Halle a den 26 September 1908
Die Deputation zur Verwaltung des Aſhls für Obdachloſe

n
vMaterial Prüſungsstelle Halle a S
Direktor Jngenieur Paul IIaves

Merseburgerstrasse 161 Telephon 555
a Unterſuchung und Begutachtung von Rohmaterialien und Erzeug

niſſen der Zement Beton Kunſtſtein Jnduſtrie
b Prüfung einzelner Maſchinen ganzer Maſchinenanlagen

Fabriken auf Leiſtungsfähigkeit
o Gutachten und Taxen

und

Es kann deshalb im nächſten Winterhalbjahr nur die
III Klaſſe nach dem alten Lehrplan durchgeführt werden die IV Klaſſe

r

S Leipziger Messe
S Grosse Gelegenheit
t Heute und folgende Tagelommen die von der Leipziger Meſſe billig erſtandenen Muſterläger in

e Lederwaren
Z Hand und Helvetarchen Reiehoffer Bluvenkoffer

Reise Necesgalres ren rein e febie feibe Ligarren

S U Breftaschen Aktenmappen Iresors Portemonnales W

De zum ſpottbilligen Verkauf
Ferner habe billig erſtanden einen großen Poſten

D feine Damen Hanätäsehehen
aus echtem Krokodil Schlangen Seehund Juchten

Kalbſaffian Kalbleder uſw

Große Auswahl in keinen Gummi Gürtoln
auffallend billig

P Fennoer Dich
neben Pottel Broskowski

Arkoſfaenne

Kiste 6 Mark

I

1 20 55 3 99 t S 7

V aI 5 Rabatt von 100 Stück ab S
S

10 Stück Probe 60 Pf S S
Kisten nach auswärts c

freiportofrei S Se 2

e Die Markein ausser gewöhnlich gutes Dsehr preiswertes 4 Economica
erfreut sich in weitesten

Kreisen sehr grosser Be
S huliebtheit Animierend zumS Rauchen sicher im Brand

S S
S d Se S e

53Bremer Fabrikat

Alleinverkauf für Deutschland

PaulGrimm
Grossherzogl Sächs Hoflieferant

Zigarren Binfuhr u Versand Haus
Gegründet 1883

Halle a Saale
Bernburgerstr 16 Ecke Ludwig Wuchererstr

We Bngroslager für Wiederverkäufer

M aromatische
S Qualität

e

Pfanckbriefe
der Deutschen Hypotheken Bank in Meiningen

im Herzogtum Meiningen mündelsieher

49 Sorie XIII vor 1918 micht verlosbar
letzter Kurs 98 40 0

empfehlen wir als gute Kapitalsanlage und geben
dieselben zum jeweiligen Tageskurse 8pesenfrei ab

Spar u Vorschuss Bank zu Halle a
en u rm ee

We nete a z9 2 dee e e9 e e r h re h i r We F
e

S 4 S
2 re

e e Sde e
J e

u

empfiehlt in grösster Auswahl

willigemit lang jähriger Garantie
Hallesche Möhelhallen

Brüderstr Brüderstr

12 129 7 en p 586 S S S w e z g t t n 28t e h e
r Am Akadeomiscnes Mustr InstitutBonk msvelnm s Hohenzollernſtr 39

Direktion A Benkonstein Opernſänger u akademiſch ges Muſik
lehrer Geſang Oper u Konzert Klavierſpiel Theorie Frau Direktor
Benkenstein Klavierſpiei Elementartheorie Geſang Grundſchule Ton
bildung Profeſſor G Berger Klaviervirtuos u Komponiſt Schüler
von Franz Liszt Meiſterklaſſe für Klavierſpiel Theorie Kompoſitions
lehre Seminar

Honorare Klavierſpiel von M 6 an pro Monat
Geſang

S

a e

J 10 SMeiſterklaſſe für Klavierſpiel 15
Alles bei zweimaligem wöchentlichen Unterricht 1
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Nachdem von unserer Bank

Mark 2000000
undeldichere Iron Ernte Sfadtanleihe

von 1908
6 Ausgabe Abteilung 1 und 2

in Stücken von 1000 500 und 200 Markmit Coupons per 1 April 1909 verstärxts Tilgung und Gesamtkündigung

bis zum Jahre 1918 aus geschlossen
übernommen worden ist bringen wir diese Anleihe

zum Kurse von 98 provisionsfrei
freihändig zum Verkauf die Zulassung zum Handel an der Berliner Börse
Wird in nächster Zeit beantragt werden

Wir glauben dass die Anleihe schnell vergriffen sein wird und
sehen der Ueberschreibung von Ordres baldgetl entgegen

Wiliale der
Magdeburger Privat Bank

Fernsprecher Malle u S
No 1382 1383 1692 Poststrasse 12

49 mändoelsichere Anleihe der

Stadt Dortmund vom Jahre 1908
Räckzahblung auf Grund verstärkter Tilgung oder einer Gesamtkändigung

bis 1 August 1918 ausgeschlossen

Am Sonnabend den 3 Oktober d Js
gelangen Mk 5,000 O00 obiger Anleihe zum Kurse von

98 60 o

Anmeldungen hierauf nehmen entgegen und vermitteln Kostenfrei

Vereinigung Hallescher Banküirmen

D H Apelt Sohn B J Baer Bank für Handel und Industrie Filiale Halle a S
Filiale der Magdeburger Privathank Halle a S Friedmann Co

Friedmann Weinstock G H Fischer Frenkel Poetsch Gewerbebank e G m b H
Erast Haassengier Co Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co

Landschaftliche Bank der Provinz Sachsen H F Lehmann
Peckolt Raake Robert Rosenberg Paul Schauseil Co L Schönlieht

Spar und Vorschussbank Reinhold Steckner Woldemar Thoss

Se nnäDie W Bestecke
der Württembergiſchen Metall

warenfabrik Geislingen St

x

W
D
D

2

sind wegen ihrer eleganten Hus 2
führung vorzüglichen Beschaffen
heit und äussersten Dauerhaf

3

S

3
54

h
J

e

z
J

zur Subskription

tigkeit allgemein beliebt und

weltbekannt
Nur die eingeſtempeiten Schutzmarken

odermeegarantieren für Echtheit der WarenZu beziehen durch alle
einſchlägigen Geſchäfte

Praktiſche

Reise Kartons
mit Lederriemen

von C 25 bis 3

hünotche G läbne e
Spezialität mere Zahnziehen

Zahlreiche Anerkennunge Teilzahlungen
z Willy Muder

jeder Größe billigſt
7 Hall Kart Fabrik
4 Gr Steinſtr 27/28 Germ Hotobere Leipzigerſtr 37

visavis Rotes Poß Markt 19 p

un ä en nn
J Verſand n Hnt Kartons

G H Fischer
Bankgeschäft Königstr 2
empfiehlt sich für bankgesehäftliche Ausführungen

An und Verkauf von Wertpapieren ete
Zelehsbanbk Giro Konto ru preeber

Paul Schauseil 8 Co
Zankgeschäaft

Halle a S GJoststrasse I8
Sittorfelò Dolitesoß Oilenburg

Wir empfehlen uns zur Ausführung aller bankgeschäft
lichen Transaktionen wie

Eröffnung von RKonto Korrenten und
provisionsfrelen TTTÜC M

S CfecRreeſinungen
Annalme versinslicher Finlagen

Depositen
Beleihung von börsengängigen Effekten

und von HypotheRen
Diskontierung Bingiehung und Domi

azlierung von Weckhseln
An u Verkauf von Effekten an deutschen

und ausländischen Börsenplätsen
Vmeechslung von Coupons ausländischen

Noten und Geldsorten
Aufbewaltrung und Verwaltung von

WVert papieren unter Kontrolle der
Auslosungen

Zur Kapitalsanlage halten wir stets ein Lager mündel
sioherer Wertpapiere vorrätig und sind jederzeit Abgeber von
Pfandbriefen unter anderen der

Deutschen Hypothehenbank
Rheinischen Hypothehenbank
Hamburger Hypothekenbank
Gothaer GrundkreditbanßkR
Norddeutschen Grundkreditbank

die wir zum jeweiligen Tageskurse provisionsfrei berechnen

ÜX tt

Zur Vorteilhaften Kapitalsanlage empfenen wirPkroisviheno holen Credit Dkandbriete Serieab

unkündbar bis 1918 Kurs ca 98P Deutsche Hypotdekendant Geiuingen pfadäbriefe Jene 13

unkündbar bis 1918 v W Meiningen mündelsicher
urs ca 984 Berliner üypoiheken Pfandbrieko

496 Berliner Hypotheken Piandbrielo SoriolIIIVunkündbar bis 1914 Kurs 101 40

unkündbar bis 1915 Kurs ca o
40 Hessische landes Uypotdekenbank Pfandbriefe u lommunal Obligationen

unkündbar bis 1914 bezw 1916
mündelsicher in allen deutschen Bundesstaaten Kurs ca 99

sämtlich franko Provision und Spesen
ferner soweit der Vorrat reicht Verschiedene

4 Provinzial AnleihenAen 5 gute Industrie Obligationen n
ebenfalls franko Provision und Spesen

an fün an und ndustrie
Filiale Halle a S

pillige Tapeten

bessere Tapeten
u hockhhfeine Tapeten

Rest artien
für einzelne Zimmer

werden weit unter Preis geräumt

an O Frauendorf
e

Promenade 3

ne zòmvieſge ind auswärtige Herren e
ſchon mehrere Jahre am hieſigen Platze beſteht beteiligen An
meldungen unter D 3844 an die Expedition ds Blattes

Brot Brot Räumfuhren werden noch billigſt

r

am 13 und 4 Oktober
Metzer Dombau
Gold Lotterie

es 800 lore n terin

80337890

b

r oAnolodang gelangen

Ganro Lose 5 Mark
Halde K ose 2,50 Mark

un 22 72277 ea
g Vor

h orkenntlod V

e elIanere Crlede und h

a SyphilisEin Trostwort für d Menschheit Schrig

von Dr med a chlr
30 Jahre k k Cheſarzt d Syphilis A

a K k Krankenh Wieden io Wien N
dem in dies Buch beschrieb neuen eiaſ
Heilverf wurd mehr als 60000 Kraake

vollst ohne Rückſalle ja kürzest Zeit
geheilt Das Buch ist inſolge seiaer
Verhalt Anweisg uneatbehrl f jedenGerelieehuieaaren der sich vor jahre

lang Siechtum schütz will Geg Einz
v 2M auch in Mark auf Wunsch ver
schl 20 P mehr od Nacho 2 M 0 Pſ

vo dert Verlagebyehbandlung

Otto Co Leipzig 47

Ziehung 6 Oktober
Berliner Kunstausgiellungs Lotzo à 50n

11 Lose 5 M Porto und Liste
20 Pf extra 1012 Gew i Werte V

W nns
ins

An
2 2000 4000
2 1500 30005 1000 5000
Lose zu nahen za den Königl

Lotterie Einnehmern u sonst
Lose Verkaufsst allen oder bei
der Lose Vertriebs Gesell
schaft Königlich Preussischer
Lotterie Einnehm G m b
Berlin Monbijouplatz 3

e Naucht
Eckstein
Zigaretten

In Zigarrenbandlungen
zu haben

groß u kräftig 9 Geiſtſtr 9 angenommen Körnerſtr 6 2 Tr

Comond
für Rerveukopfweh
Dieſes Mittel äußerlich anzuwenden bringt bei Nervenkopfweh

Reuralgie Blutandrang gegen
Kopf Migräne Schlafloſigkett
Brechreiz Angſtgefühl Mattig
keit ob rheumatiſch oder gichtartig
nicht nur Linderung ſondern ſichere
Hilfe ſelbſt in den veraltetſten Fällen

Viele Dankſchreiben
FPlasche 3 Mk Zu haben in der
Adler Apotheke in Halle a S

Schwache
haänner
J ſollten keinen Augenblick zögern ſon

dern ſofort Fortisin s nehmen
Glänzende Reſultate Sofortige
Wirkung Garantiert unſchädlich

Nähere Auskunft gratis

K Schünemann Berlin 116
Friedrichſtraße 5
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